
 

 

 

 
 

Einladung zum Berliner Zukunftsgespräch 
 

Zukunft eines stabilen Weltfinanzsystems 
 

Dienstag, den 24. März 2009 um 19.30 Uhr 
Humboldt-Universität Berlin, Senatssaal 
Unter den Linden 6, 10117 Berlin (Mitte) 

Es diskutieren: 
Susan Levermann, „Aussteigerin“, bis April 2008 als Direktorin bei der Deutschen 
Bank verantwortlich u.a. für Aktienfonds im Gesamtwert von 2 Mrd. Euro 
Prof. Dr. Max Otte, Autor des Bestsellers „Der Crash kommt“, Fachhochschule 
Worms 
PD Dr. Dirk Solte, Chefökonom des Bundesverbandes für Wirtschaftsförderung und 
Außenwirtschaft, Autor der Bücher: „Weltfinanzsystem am Limit“, 2007, „Weltfinanz-
system in Balance“, 2009 
Prof. Dr. Rolf Kreibich, Direktor des IZT – Institut für Zukunftsstudien und 
Technologiebewertung, Mitglied des World Future Council (Weltzukunftsrat) und des 
Netzwerks Zukunft e.V. 
Moderation: 
Ute Holzhey, Inforadio (rbb), Leiterin der Wirtschaftsredaktion 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
Anfang April 2009 treffen sich in London die Regierungsspitzen der G20-Staaten, um 
neue Regeln für die weltweiten Finanzmärkte zu vereinbaren. Im Vorfeld laden IZT 
und Inforadio (rbb) zu einem Berliner Zukunftsgespräch ein. Im Mittelpunkt stehen 
die Fragen: Was sind die Hauptursachen der gigantischen globalen Finanzkrise? 
Welche Mechanismen müssen installiert werden, um derartige Fehlentwicklungen zu 
verhindern? Was zeichnet ein langfristig stabiles Weltfinanzsystems aus? Brauchen 
wir als Grundlage ein nachhaltiges Weltwirtschaftssystem? 
Die Podiumsdiskussion wird aufgezeichnet und am Sonntag, den 29. März um 12.22 
und um 20.22 Uhr im Programm von Inforadio (93,1 MHz) gesendet. 
Mit freundlichen Grüßen 

 
Prof. Dr. Rolf Kreibich 
 

 



Vorlesung: 
Spielregeln der Finanzwelt vor dem Crash 

 
Wer sich detailliert für die Ursachen der gegenwärtigen Weltfinanzkrise interessiert, 
ist eingeladen nachmittags vor dem IZT-Zukunftsgespräch eine Fachveranstaltung in 
der Humboldt-Universität zu besuchen. Am 24. März hält PD Dr. Dirk Solte hier von 
16.00 bis 18.00 Uhr eine Vorlesung zu dem Thema: „Spielregeln der 
Finanzwelten und deren Auswirkungen auf soziale, ökologische und 
ökonomische Nachhaltigkeit.“ Dr. Solte ist anschließend Podiumsgast des IZT-
Zukunftsgesprächs „Zukunft eines stabilen Weltfinanzsystems“. Die Vorlesung wird 
u.a. vom Netzwerk Zukunft e.V. und von der Global Marshall Plan Initiative Berlin 
organisiert. 
 
Vorlesung: „Spielregeln der Finanzwelten und deren Auswirkungen auf soziale, 
ökologische und ökonomische Nachhaltigkeit“ 
Termin: 24. März 16.00 – 18.00 Uhr (pünktlicher Beginn; s.t.) 
Ort: Humboldt-Universität, Gebäude am Hegelplatz, Dorotheenstr. 24, HS 1.101 
Anmeldung: für die Vorlesung nicht erforderlich (aber für die Abendveranstaltung) 
Mehr Informationen: 
http://www.zukunfts-werkstatt.org/Rahmen/pdf/SolteHUM.pdf 
 
 

IZT-Zukunftsgespräch, 19.30 Uhr 
Veranstaltungsort 
Humboldt-Universität Berlin 
Senatssaal 
Unter den Linden 6 
10117 Berlin (Mitte) 
 
Verkehrsverbindungen 
S + U-Bhf. Friedrichstraße 
S-Bhf. Unter den Linden 
Bus: 100, 200, TXL 
 
Kontakt für Anmeldungen 
Barbara Debus 
IZT – Institut für Zukunftsstudien und 
Technologiebewertung 
Tel.: 030-80 30 88-45, Fax: -88 
E-Mail: zukunftsgespraeche@izt.de 

 

 

 
 

IZT-Zukunftsgespräch: 
Der Eintritt ist frei 

Um Anmeldung wird gebeten... 
...unter der E-Mail-Adresse: zukunftsgespraeche@izt.de 
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